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Niederschrift 
 

über die 3. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
am Dienstag, den 21.09.2021, Zur Dammbrücke 7 

 
Tagesordnung 

 
1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Gemeindevertretersitzung Hammersbach am 

29.06.2021 
 

2.  Aushändigungen der Ehrenurkunden an die ausgeschiedenen Gemeindevertreter/innen 
 

3.  Verleihung der Ehrenbezeichnungen „Gemeindeältester“, „Ehrenbeigeordnete“  
Gemeinsamer Antrag der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, CDU- und SPD-Fraktion  

 
4.  Beitritt Verein SPESSARTregional 

Antrag Gemeindevorstand  
 
5.  Vergaberichtlinie für das Baugebiet „Auf der großen Burg“ 

Antrag Gemeindevorstand 
 
6.  Bauleitplanung der Gemeinde Hammersbach, Ortsteil Hirzbach 

Außenbereichssatzung „Hirzbacher Höfe“ gemäß § 35 Abs. 6 BauGB 
a) Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB 
b) Entwurfs- und Offenlagebeschluss 

Antrag Gemeindevorstand  
 
7.  Biotope fördern; Streuobstwiesen attraktiver machen 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
8.  Bürgerbäume 

Antrag SPD-Fraktion 
 

9.  Eine Lebensallee für Hammersbach 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   

 
10.  Bauabschnitt 2 „Auf der großen Burg“ vorbereiten 

Antrag SPD-Fraktion 
 
11.  Hammersbach planvoll entwickeln – Wohnbedarfsanalyse zentrales Planungselement etablieren 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

 
12.  W-LAN an öffentlichen Plätzen in Hammersbach ausbauen – unsere Dorflinde soll wachsen  

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
13.  Hammersbach planvoll weiterentwickeln – die Ortsteile zusammenführen. Machbarkeitsstudie für 

ein Baugebiet zwischen der L3195 und dem „Köbler Weg“ erstellen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

14.  Betreuungsangebote an der Astrid-Lindgren-Schule (ALS) aufrechterhalten – Gemeinsam nach 
Lösungsmöglichkeiten suchen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

15.  Betreuungsqualität ausbauen – Notfallbetreuung im „Haus der kleinen Füße“ sicherstellen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
16.  Erstellung eines Mähkonzeptes für Hammersbach – Mehr Nachhaltigkeit bei der Pflege 

öffentlicher Grünflächen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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17.  Starkregen-Risikoanalyse für Hammersbach durchführen, Fließpfadkarten beantragen – 
Starkregenrisikomanagement überprüfen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

18.  Lokale Folgen des Klimawandels untersuchen und vorbeugende Maßnahmen umsetzen 
Antrag SPD-Fraktion 
 

19.  Elektrifizierung von Bauhoffahrzeugen und Maschinen prüfen – Vorteile der Akku-Technologie 
nutzen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
20.  Demokratie vor Ort stärken – Fragerecht für Bürgerinnen und Bürger vor den 

Gemeindevertretersitzungen einführen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

21.  Familienbericht erstellen, unsere Gemeinde auf fundierten Daten weiterentwickeln 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

22.  Rentenberatung vor Ort schaffen – Beratungsqualität verbessern 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
23.  Hammersbach mit Augenmaß weiterentwickeln  

– Planungshoheit zurückgewinnen – 3. Logistikhalle verhindern  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
24.  Informationsaustausch zur Rechtsauseinandersetzung Bebauungsplan „Gewerbegebiet Limes – 

Erweiterung West“ sichern – den Bau- und Planungsausschuss und Ausschuss für Umwelt, 
Landwirtschaft und Forsten umfassend und unverzüglich informieren 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
25.  Interkommunales Gewerbegebiet nachhaltig entwickeln – Chancen der Westerweiterung nutzen – 

Alternative Möglichkeiten prüfen  
Resolution Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
26.  Berichterstattungen aus den Ausschüssen 
 
27.  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
28.  Anfragen 

 
 
 
Dauer der Sitzung: 
 
20.00 Uhr bis 22.35 Uhr  
 
Unterbrechungen: 
 
-/-  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird das Sitzungsende auf 22.30 Uhr vereinbart und die 
Reihenfolge der Tagesordnung geändert.  
 
Die SPD-Fraktion bringt den Antrag „Einrichtung des Naturkindergartens „Die Weidenschafe“ und die 
Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bringen den Antrag „Weideschafe unterstützen 
– Betreuungsangebote in Hammersbach sinnvoll ergänzen“ ein. Beide Anträge werden als neuer  
TOP 14 aufgenommen.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür:   23  Dagegen:  -  Enthaltungen:  - 
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Die Tagesordnung wird wie folgt neu festgelegt: 
 
 
1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Gemeindevertretersitzung Hammersbach am 

29.06.2021 
 

2.  Aushändigungen der Ehrenurkunden an die ausgeschiedenen Gemeindevertreter/innen 
 

3.  Verleihung der Ehrenbezeichnungen „Gemeindeältester“, „Ehrenbeigeordnete“  
Gemeinsamer Antrag der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, CDU- und SPD-Fraktion  

 
4.  Beitritt Verein SPESSARTregional 

Antrag Gemeindevorstand  
 
5.  Vergaberichtlinie für das Baugebiet „Auf der großen Burg“ 

Antrag Gemeindevorstand 
 
6.  Bauleitplanung der Gemeinde Hammersbach, Ortsteil Hirzbach 

Außenbereichssatzung „Hirzbacher Höfe“ gemäß § 35 Abs. 6 BauGB 
a) Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB 
b) Entwurfs- und Offenlagebeschluss 

Antrag Gemeindevorstand  
 
7.  Biotope fördern; Streuobstwiesen attraktiver machen 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
8.  Bürgerbäume 

Antrag SPD-Fraktion 
 

9.  Eine Lebensallee für Hammersbach 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   

 
10.  Hammersbach mit Augenmaß weiterentwickeln  

– Planungshoheit zurückgewinnen – 3. Logistikhalle verhindern  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
11.  Informationsaustausch zur Rechtsauseinandersetzung Bebauungsplan „Gewerbegebiet Limes – 

Erweiterung West“ sichern – den Bau- und Planungsausschuss und Ausschuss für Umwelt, 
Landwirtschaft und Forsten umfassend und unverzüglich informieren 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
12.  Interkommunales Gewerbegebiet nachhaltig entwickeln – Chancen der Westerweiterung nutzen – 

Alternative Möglichkeiten prüfen  
Resolution Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
13.  Bauabschnitt 2 „Auf der großen Burg“ vorbereiten 

Antrag SPD-Fraktion 
 
14.  Anträge zum Naturkindergarten „Die Weidenschafe“ 

Antrag der SPD-Fraktion und Antrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
15.  Hammersbach planvoll entwickeln – Wohnbedarfsanalyse zentrales Planungselement etablieren 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

16.  Hammersbach planvoll weiterentwickeln – die Ortsteile zusammenführen. Machbarkeitsstudie für 
ein Baugebiet zwischen der L3195 und dem „Köbler Weg“ erstellen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

17.  W-LAN an öffentlichen Plätzen in Hammersbach ausbauen – unsere Dorflinde soll wachsen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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18.  Betreuungsangebote an der Astrid-Lindgren-Schule (ALS) aufrechterhalten – Gemeinsam nach 
Lösungsmöglichkeiten suchen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

19.  Betreuungsqualität ausbauen – Notfallbetreuung im „Haus der kleinen Füße“ sicherstellen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
20.  Erstellung eines Mähkonzeptes für Hammersbach – Mehr Nachhaltigkeit bei der Pflege 

öffentlicher Grünflächen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
21.  Starkregen-Risikoanalyse für Hammersbach durchführen, Fließpfadkarten beantragen – 

Starkregenrisikomanagement überprüfen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

22.  Lokale Folgen des Klimawandels untersuchen und vorbeugende Maßnahmen umsetzen 
Antrag SPD-Fraktion 
 

23.  Elektrifizierung von Bauhoffahrzeugen und Maschinen prüfen – Vorteile der Akku-Technologie 
nutzen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
24.  Demokratie vor Ort stärken – Fragerecht für Bürgerinnen und Bürger vor den 

Gemeindevertretersitzungen einführen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

25.  Familienbericht erstellen, unsere Gemeinde auf fundierten Daten weiterentwickeln 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

26.  Rentenberatung vor Ort schaffen – Beratungsqualität verbessern 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
27.  Berichterstattungen aus den Ausschüssen 
 
28.  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
29.  Anfragen 
 
 
 
Abstimmung über die Reihenfolge der Tagesordnung:  
 
Dafür:   23  Dagegen:  -  Enthaltungen:  - 
 
 
 
 
1.  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Gemeindevertretersitzung 

Hammersbach am 29.06.2021 
 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die 2. Gemeindevertretersitzung am 
29.06.2021 liegen nicht vor.  

 
 
 
2.  Aushändigungen der Ehrenurkunden an die ausgeschiedenen 

Gemeindevertreter/innen 
 

Den anwesenden ausgeschiedenen Gemeindevertreter*innen werden die Urkunden 
durch die Vorsitzende der Gemeindevertretung überreicht. 
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Anwesend waren:     Es fehlten:  
 

Wilfried Bender     Ralf Ernst 
Hans-Günter Hitzemann   Bettina Kraft  
Lars Keweloh     Paul Marx 
Markus Kraft     Anke Schnabl 
Siegfried Küss      Chris Shea 
Volkhard Orth  
Karin Parlow 
Beate Reul-Friedrich 
 
Mit den nicht anwesenden wird ein Ersatztermin zur Aushändigung vereinbart. 

 
 
 
3.   Verleihung der Ehrenbezeichnungen „Gemeindeältester“, „Ehrenbeigeordnete“  

Gemeinsamer Antrag der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, CDU- und SPD-Fraktion 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD beantragen, den nach 
mehr als 20-jähriger Tätigkeit in der Gemeindevertretung und im Gemeindevorstand 
ausgeschiedenen Vertreterinnen und Vertreter entsprechend der Hauptsatzung der 
Gemeinde Hammersbach die Ehrenbezeichnung „Gemeindeälteste/r“ bzw. 
Ehrenbeigeordnete“ zu verleihen:  
 
Wilfried Bender – Gemeindeältester 
Hans Günter Hitzemann – Gemeindeältester 
Bettina Kraft – Gemeindeälteste 
Paul Marx – Gemeindeältester 
Anke Schnabl – Ehrenbeigeordnete  
 
Abstimmung:  
 
Dafür:   23  Dagegen:  -  Enthaltungen:  - 

 
 
 

4.  Beitritt Verein SPESSARTregional 
Antrag Gemeindevorstand 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Gemeinde Hammersbach tritt dem Verein SPESSARTregional bei.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür:   23  Dagegen:  -  Enthaltungen:  - 

 
 
 
5.  Vergaberichtlinie für das Baugebiet „Auf der großen Burg“ 

Antrag Gemeindevorstand 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der eingebrachte Änderungsantrag der Fraktionen CDU und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN wird beschlossen.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür:   23  Dagegen:  -  Enthaltungen:  - 
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6.  Bauleitplanung der Gemeinde Hammersbach, Ortsteil Hirzbach 
Außenbereichssatzung „Hirzbacher Höfe“ gemäß § 35 Abs. 6 BauGB 
a) Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB 
b) Entwurfs- und Offenlagebeschluss 
Antrag Gemeindevorstand 
 
Anastasia Rottstedt verlässt zu diesem TOP den Saal. (Uhrzeit 20.38 bis 20.42 Uhr) 
 

 Beschlussvorschlag:  
 

1. die Aufstellung des o.g. Bebauungsplanes gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) i.V.m. § 35 Abs. 6 BauGB. Die Außenbereichssatzung erhält die 
Bezeichnung „Hirzbacher Höfe“. 

2. Planziel der Außenbereichssatzung „Hirzbacher Höfe“ ist die Schaffung von 
Baurecht für zwei weitere Wohngebäude und ein weiteres Wirtschaftsgebäude. 
Die Satzung bereitet weder Vorhaben vor, die nach dem UVPG oder Landesrecht 
UVP-pflichtig sind, noch bestehen Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der 
Erhaltungs- und Schutzzwecke von FFH- Gebieten oder Vogelschutzgebieten. 

3. Die Außenbereichssatzung wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt. 

4. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.  
5. Der Entwurf der Außenbereichssatzung und die zugehörige Begründung sind in 

der Fassung vom 26.05.2021 nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 35 Abs. 6 BauGB 
und § 13 BauGB öffentlich auszulegen. Die beteiligten Behörden und sonstige 
Träger öffentlicher Belange sind gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 35 Abs. 6 
BauGB und § 13 BauGB von der Auslegung zu benachrichtigen. 

6. Die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. § 13 BauGB ist ortsüblich bekannt zu 
machen. 

 
Abstimmung: 
 
Dafür: 22   Dagegen: -  Enthaltungen: - 
 

 
 
7.  Biotope fördern; Streuobstwiesen attraktiver machen 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

  Beschlussvorschlag:  
   
 Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, wie Eigentümern von 

Streuobstgrundstücken die Entsorgung von Schnittgut kostenfrei ermöglicht werden 
kann, etwa durch 

 
1. die kostenfreie Entsorgung durch Abgabe auf dem Bauhof der Gemeinde 

Hammersbach oder 
2. die Bereitstellung des gemeindeeigenen Containers. 
 
Abstimmung: 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
8.  Bürgerbäume 

Antrag SPD-Fraktion 
und 
9.  Eine Lebensallee für Hammersbach 

Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
 
TOP 8 und 9 werden zusammengefasst und zurück an den Ausschuss für Umwelt, 
Landwirtschaft und Forsten verwiesen.   
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 Abstimmung: 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
10.   Hammersbach mit Augenmaß weiterentwickeln  

– Planungshoheit zurückgewinnen – 3. Logistikhalle verhindern  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
 Die SPD-Fraktion stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung:  
Der Antrag ist nicht Beschlussreif, da die Kosten zu ermitteln sind und das angeführte 
Gutachten nicht beigefügt ist.  
 
Abstimmung: 
 
Dafür: 11   Dagegen: 12  Enthaltungen: - 
 
 
Beschlussvorschlag:  

 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, sich unter Zuhilfenahme eines zugelassenen 
Rechtsanwaltes bzw. einer zugelassenen Rechtsanwältin mit allen notwendigen 
Rechtsmitteln – gerichtlicher und außergerichtlicher Art – gegen den Bebauungsplan 
des Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet Limes „Gewerbegebiet Limes 
– Erweiterung West“ zu wehren. Ziel ist es, die Bestandskraft des Bebauungsplanes 
zu verhindern oder aufzuheben. Die notwendigen Kosten sind aus noch nicht 
verausgabten Haushaltsmitteln des aktuellen Haushaltsjahres zu bestreiten.  
 
Abstimmung 
 
Dafür: 12   Dagegen: 11  Enthaltungen: - 

 
 
 
11.  Informationsaustausch zur Rechtsauseinandersetzung Bebauungsplan 

„Gewerbegebiet Limes – Erweiterung West“ sichern – den Bau- und 
Planungsausschuss und Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten 
umfassend und unverzüglich informieren 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten und beauftragt, den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Bau- und Planung und die Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Forsten jeweils vollumfänglich und unverzüglich schriftlich über 
den Sachstand der Rechtsauseinandersetzung in Bezug auf den Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet Limes – Erweiterung West“ zu informieren. Dies beinhaltet auch die 
unverzügliche Zurverfügungstellung des gesamten Schriftverkehrs in geeigneter Form, 
soweit keine rechtlichen Vorschriften dies untersagen.  
 
Die vorgenannten Ausschussvorsitzenden werden gebeten, diese Information 
unverzüglich an die jeweiligen Ausschussmitglieder weiterzugeben.  
 
Abstimmung: 
 
Dafür: 12   Dagegen: 11  Enthaltungen: - 
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12.   Interkommunales Gewerbegebiet nachhaltig entwickeln – Chancen der 
Westerweiterung nutzen – Alternative Möglichkeiten prüfen  
Resolution Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Hammersbach spricht sich gegen den Bau einer 3. Logistikhalle im 
Interkommunalen Gewerbegebiet Limes aus.  
Die Gemeinde Hammersbach spricht sich zudem im Rahmen der Westerweiterung 
des Gewerbegebietes für eine kleinteilige Gewerbe-Entwicklung des Gebietes aus, die 
Heimat für mittelständige Unternehmen aus der Region sein soll. 
Die Gemeindevertretung Hammersbach fordert den Bürgermeister der Gemeinde 
Hammersbach auf, die Position der Gemeindevertretung im Verbandsvorstand des 
Zweckverbandes zu vertreten und für diese zu werben. 
 
Abstimmung 
 
Dafür: 12   Dagegen: 11  Enthaltungen: - 

 
 
 
13.   Bauabschnitt 2 „Auf der großen Burg“ vorbereiten 

Antrag SPD-Fraktion 
 
Die SPD-Fraktion bittet die Absätze 1 und 2 getrennt von Absatz 3 und 4 abstimmen 
zu lassen.  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, unmittelbar nach der Sommerpause die 
bisherigen Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zum Baugebiet „Auf der großen Burg“ 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Sollte dies aus Infektionsschutzgründen nicht 
möglich sein, kann die Vorstellung digital organisiert werden.  
 
Abstimmung über Absatz 1 und 2:  
 
Dafür: 11   Dagegen: 12  Enthaltungen: - 
 
Sofern die Ergebnisse eine grundsätzliche Machbarkeit erkennen lassen, sollen 
unverzüglich alle derzeit möglichen Schritte zur Vorbereitung des 2. Bauabschnittes 
eingeleitet werden.  
Die Öffentlichkeit ist in allen Verfahrensschritten zu beteiligen. Insbesondere die 
Menschen im direkten Umfeld müssen Gelegenheit zur Information und Mitwirkung 
erhalten, da sie von den Planungen unmittelbar betroffen sind. 
 
Abstimmung über Absatz 3 und 4:  
 
Dafür: 11   Dagegen: 12  Enthaltungen: - 

 
 
 
14.   Anträge zum Naturkindergarten „Die Weidenschafe“ 

Antrag der SPD-Fraktion und Antrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN 

 
  Einrichtung des Naturkindergartens „Die Weidenschafe“ 
  Antrag SPD-Fraktion oder Gemeindevorstand  
   
  Beschlussvorschlag: 
 

Der in den Haupt- und Finanzausschuss überwiesene Antrag des 
Gemeindevorstandes wird unverändert beschlossen:  
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Die Gemeinde Hammersbach unterstützt die Einrichtung des Naturkindergartens „Die 
Weidenschafe“. Es wird ein jährlicher Betriebskostenzuschuss gewährt. Dieser 
bemisst sich in der Höhe an dem jährlich anfallenden Defizit, nach Abzug aller 
Zuschüsse, Zuweisungen und Elternbeiträgen. Hierzu ist ein entsprechender Vertrag 
auszuhandeln und vorzulegen.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 11   Dagegen: 12  Enthaltungen: - 
 
 
Weideschafe unterstützen – Betreuungsangebote in Hammersbach sinnvoll ergänzen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Hammersbach unterstützt die Errichtung des Naturkindergartens „Die 
Weidenschafe“ mit einem jährlichen Betriebskostenzuschuss, der sich am jährlichen 
Defizit nach Abzug aller Zuschüsse, Zuweisungen und Elternbeiträgen bemisst; 
Einzelheiten sind vom Gemeindevorstand mit der Trägerin auszuhandeln und der 
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.  
 
Bezüglich der örtlichen Umsetzbarkeit des Betreuungsangebotes gegenüber dem 
Hofgut des Kapellenhofes wird der Gemeindevorstand gebeten zu prüfen, wie die 
Verkehrsführung in diesem Bereich im Hinblick auf die zusätzliche Frequentierung 
optimiert werden kann. Sollte eine Umsetzbarkeit im vorgenannten Bereich – zum 
Beispiel aufgrund fehlender Parkplätze – nicht möglich sein, wird der 
Gemeindevorstand gebeten, eine alternative Örtlichkeit für das Projekt anzubieten.  
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 12   Dagegen: 1  Enthaltungen: 10 

 
 
 
15.   Hammersbach planvoll entwickeln – Wohnbedarfsanalyse zentrales 

Planungselement etablieren 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, die Kosten für die Erstellung einer 
Wohnbedarfsanalyse für Hammersbach zu prüfen. Diese soll ermitteln, welcher Bedarf 
an zusätzlichen (Wohn)Bauflächen in der Gemeinde besteht und wie dieser sich 
perspektivisch entwickeln wird. Die Ergebnisse sind dem Bau- und 
Planungsausschuss vorzulegen.  
 
Abstimmung 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
16.   Hammersbach planvoll weiterentwickeln – die Ortsteile zusammenführen. 

Machbarkeitsstudie für ein Baugebiet zwischen der L3195 und dem „Köbler 
Weg“ erstellen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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  Beschlussvorschlag: 
 

Der Gemeindevorstand wird gebeten, eine Machbarkeitsstudie für ein 
(Wohn)Baugebiet zwischen der L3195 und dem „Köbler Weg“ unverzüglich in Auftrag 
zu geben. Die Ergebnisse sind dem Bau- und Planungsausschuss vorzulegen. 
 
 
Abstimmung:  
 
Dafür: 12   Dagegen: -  Enthaltungen: 11 

 
 
 
17.   W-LAN an öffentlichen Plätzen in Hammersbach ausbauen – unsere Dorflinde 

soll wachsen  
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten zu prüfen, an welchen weiteren öffentlichen 
Plätzen (z.B. am Spielplatz Dammbrücke und dem Sportgelände Ortsmittelpunkt) und 
öffentlichen Gebäuden öffentlichen W-LAN angeboten werden kann. 
 
Abstimmung 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
18.   Betreuungsangebote an der Astrid-Lindgren-Schule (ALS) aufrechterhalten – 

Gemeinsam nach Lösungsmöglichkeiten suchen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, sich mit dem Main-Kinzig-Kreis in Verbindung 
zu setzen, um Lösungen zu finden, wie das bisherige flexible Betreuungsangebot an 
der ALS weiter aufrechterhalten werden kann. Der Gemeindevorstand soll weiter 
prüfen, welche Beiträge die Gemeinde Hammersbach leisten kann (muss), dass die 
Betreuung der Kinder an der Grundschule weiterhin bis 14:30 Uhr kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden kann. 
 
Der Antrag wird zurück an den Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales 
verwiesen. 
 
Abstimmung 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
19.   Betreuungsqualität ausbauen – Notfallbetreuung im „Haus der kleinen Füße“ 

sicherstellen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, ein Konzept zu entwickeln, wie die 
Regelschließzeiten in der U-3 Betreuung weiter vermindert werden können. Soweit 
Regelschließzeiten weiterhin notwendig sind, ist für die betroffenen Kinder eine 
Notfallbetreuung anzubieten. 
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Abstimmung 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
 
20.   Erstellung eines Mähkonzeptes für Hammersbach – Mehr Nachhaltigkeit bei der 

Pflege öffentlicher Grünflächen 
Antrag Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten, ein Mähkonzept in Bezug auf die 
gemeindeeigenen Grünflächen, einschließlich der Straßen- und Wegränder zu 
entwickeln. Dieses dient der naturnahen und insektenfreundlichen Pflege der 
öffentlichen Flächen unter Beachtung der Verkehrssicherungspflicht unserer 
Gemeinde. Die Konzepterstellung ist unter fachlicher und ökologischer Begleitung und 
Beratung durchzuführen und hat zum Ziel, die Ausgewogenheit zwischen Natur- und 
Insektenschutz, Verkehrssicherheit und einem „gepflegten Ortsbild“ herzustellen.  
 
In dem Konzept sollen verschiedene Intensivflächen festgelegt werden, so ist bspw. 
zwischen Flächen mit und ohne Verkehrssicherungspflicht zu unterscheiden. 
Entsprechend dieser Maßgabe sind die Flächen unterschiedlich zu betrachten. So 
wäre bspw. außerhalb der Verkehrssicherungspflicht eine Mähpause in den 
Sommermonaten, das Abschnittsweise mähen und das wechselseitige Mähen der 
beiden Straßenseiten denkbar. Für alle Bereiche gilt, dass die Mähhöhe ein 
bestimmtes Mindestmaß (z.B. 10 cm) nicht unterschreiten sollte. 
 
Der Antrag wird zurück an den Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten 
verwiesen und es werden die Mitarbeiter des Bauhofes, Landwirte und Personen des 
Naturschutzes gehört.   
 
Abstimmung 
 
Dafür: 23   Dagegen: -  Enthaltungen: - 

 
 
 
 
 
Sitzungsende 22:35 Uhr  
 
TOP 21 bis 27 werden auf die nächste Sitzung vertagt.  
 
 
 

 
 
28.  Mitteilungen des Gemeindevorstands 
 
  Zu diesem TOP liegt die Drucksache Nr. 53/2021 vor.  
 
 
 
29.  Anfragen 
 
  Lag nichts vor.  
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Anwesenheitsliste     21.09.2021 
 

 

Gemeindevertretung  
 

 Gemeindevorstand  

Barget, Frank  CDU Göllner, Michael, Bürgermeister SPD 

Beck, Irmgard GRÜNE Dietzel, Andreas, 1. Beigeordneter CDU 

Brandt, Alexander SPD Krauch, Sigrun, Beigeordnete CDU 

Cid Jovic, Susana SPD Schäfer, Karin, Beigeordnete GRÜNE 

Deckenbach, Armin SPD Kropp, Helmut, Beigeordneter SPD  

Dietzel, Wilhelm SPD   

Dietzel, Ursula, Vorsitzende SPD   

Dietzel, Simone CDU   

Eller, David GRÜNE   

Elsässer, Lena CDU Es fehlte entschuldigt:  

Elsässer, Luca CDU -/-  

Frank, Tim SPD   

Gerbert, Sandra GRÜNE   

Gutjahr, Markus CDU   

Haug, Alexander SPD   

Kovacsek, Adriane CDU   

Kovacsek, Alexander CDU   

Kropp, Sabine SPD Es fehlte unentschuldigt:  

Piljic, Miriam SPD -/-  

Reul, Heidrun SPD   

Schöny, Antje GRÜNE   

Weber, Ina CDU   

Rottstedt, Anastasia  
 

SPD   

    

    

    

____________________________________ 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 

___________________________________ 
Schriftführerin 

       


